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Auf ein Wort, liebe Gemeinde! 

Liebe Gemeinde, 
 

eines der bekanntesten Lieder, die wir im Sommer in unseren Gottesdiensten 

singen heißt: „Geh aus, mein Herz, und suche Freud“. Es stammt von Paul 

Gerhardt und findet sich unter der Nummer 503 in unserem Gesangbuch. In 15 

Strophen beschreibt der Lieddichter darin, was er unter „Freude“ versteht.  
 

Wer die Strophen des Liedes liest oder singt, der merkt aber dann sehr bald, dass 

das Wort „Freude“ im 17. Jahrhundert vermutlich noch etwas ganz anderes ge-

meint hat, als das, was wir heute darunter verstehen.     
 

Würden wir heute danach gefragt, was wir unter dem Stichwort „Freude“ verste-

hen, dann würden die meisten sicherlich zuerst einmal davon berichten, was 

ihnen Freude bereitet bzw.  womit sie den Menschen in ihrer nächsten Umge-

bung eine Freude machen können. Das zeigt, dass Freude für uns schon etwas 

sehr Individuelles ist, denn nicht alle freuen sich über dasselbe.  
 

So machen Freude z. B. kleine Aufmerksamkeiten und Geschenke, man freut sich 

über die bestandene Prüfung, die Zusage für den Ausbildungsplatz oder einfach 

auch mal über das schöne Wetter oder den bevorstehenden Urlaub.  
 

Wenn wir in die Bibel schauen, dann meint das Wort „Freude“ dort aber auch 

wieder etwas ganz anderes, als jene Freude, wie ich sie gerade geschildert habe 

und die sich sehr am Moment festmacht. Und es ist auch ein wenig anders, als 

das, was Paul Gehrhardt in seinem Lied beschreibt.  
 

Überhaupt kommt das Wort Freude in der Bibel gar nicht so häufig vor, wie ich 

anfangs dachte. Insgesamt 59 Belege finden sich für das Wort Freude im Alten 

und Neuen Testament. In der Thora, den fünf Büchern Mose kommt es über-

haupt nicht vor. Am häufigsten dagegen in den Psalmen, immerhin elfmal. Und 

gleich dreimal hintereinander findet es sich am Anfang des Lukasevangeliums im 

Zusammenhang mit der Geburt Jesu.  
 

Wo das Wort Freude in der Bibel vorkommt, da geht es so gut wie immer um die 

gelingende Gottesbeziehung. Der Mensch freut sich an Gott, an seinem Wort und 

seinen Verheißungen, aber auch Gott selbst freut sich, wo die Beziehung des 

Menschen zu ihm gelingt.  
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Ist unsere profane Freude meistens an jenen Moment gebunden, in dem wir uns 

über etwas freuen, und danach bald wieder verflogen, so hat die Freude, wie sie 

die Bibel beschreibt und wie eine gelingende Gottesbeziehung sie uns schenkt, 

aber langfristig Bestand und sie kann uns auch von niemandem und nichts genom-

men werden, denn sie überdauert alles Irdische und reicht über den Tod hinaus bis 

in Gottes Ewigkeit.  
 

Unter den Bibelstellen, die von der Freude sprechen, berührt mich jene aus Psalm 

126 am tiefsten:  
 

„5 Die mit Tränen säen, werden mit Freuden ernten. 6 Sie gehen hin und weinen 

und tragen guten Samen und kommen mit Freuden und bringen ihre Garben.“ 
 

Möglicherweise wusste der alttestamentliche Schreiber dieser Verse noch nichts 

von der Vorstellung einer kommenden Welt, doch was er formuliert, das weist für 

mich als Christ bereits weit über dieses irdische Leben hinaus in jene Dimension 

einer Zukunft, die ewig ist und die uns Jesus Christus durch sein Evangelium eröff-

net.  
 

Was der Beter des 126. Psalms über die Freude sagt, das stiftet Sinn und es kann 

uns tragen selbst noch im schlimmsten Leid und im Angesicht der tiefsten Abgrün-

de dieses Lebens.  
 

So hat es einst auch Paul Gerhardt erlebt und uns deshalb sein Lied hinterlassen, 

das Freude machen kann, wenn wir es in den kommenden Monaten im Gottes-

dienst gemeinsam singen. 
 

 

Pfarrer  

Armin Kopper 
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Herzlichen Dank für die Spenden zur Kleidersammlung für Bethel 
Die Ev. Gesamtkirchengemeinde Fischbach-Sulzbachtal beteiligte sich bei der Samm-
lung mit großem Erfolg. Bethel freut sich über Sachspenden und dankt für die Ver-
bundenheit und Solidarität. Es wurde ein Eingang von 2.600 kg Kleidung bestätigt. 

Neues aus dem Gemeindebüro 
 

Pfarrer Armin Kopper bietet  
regelmäßig ein Sprechstunde  
in seinem Büro im Gemeinde-
haus an.  
Dienstags zwischen 11.00 und 
12.00 Uhr und nach telefoni-
scher Vereinbarung unter, 
Tel. 06897-3105 
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Berichte/Informationen 
Konfifahrt in die Südeifel 2026  
Wir trafen uns um 15:30 Uhr an der Kirche in Altenwald 
und um 16:00 Uhr ging es dann los. Nach einer amüsan-
ten Fahrt mit guter Musik sind wir angekommen. Zuerst 
haben wir uns das Haus angeschaut und geguckt, wer 
mit wem in ein Zimmer geht. Nachdem wir die Einteilung 
hatten, haben wir unsere Sachen eingeräumt. Anschlie-
ßend haben wir für den ersten Abend einen Küchen-
dienst festgelegt. Und dann Nudeln mit einer Bolognese 
Soße gekocht. Danach haben wir einen Film über Jesus in 
einem umgebauten Kinosaal geschaut. Gegen 00:15 Uhr 
sind wir ins Bett gegangen. Am nächsten Morgen mach-
ten wir ein gemütliches Frühstück mit darauf führenden Planen. Dann hatten wir 1 
Stunde Konfiunterricht. Nachdem wir eine halbe Stunde Pause hatten, sind wir nach 
Luxemburg zur Burg Vianden gefahren.  
Nachdem wir den Rundgang abgeschlossen haben durften wir uns in der Altstadt bewe-
gen. Um 16 Uhr ging es zurück. Gegen Abend hin aßen wir die restlichen Nudeln mit 
Soße vom Vortag. Nach dem Essen haben wir Verstecken gespielt. Darauffolgend fand 
noch eine Party im Gemeinschaftsraum statt. Am Morgen danach fanden die Jungs eine 
kühle gebackene Pizza im Raum. Nach dem Frühstück wurde sauber gemacht und wir 
haben die Sachen für die Abfahrt gepackt. Um 10:30 Uhr war dann Abfahrt. Es war auch 
eine schöne Rückfahrt mit einem Halt bei Mc. 
Es hat uns sehr gut gefallen, da wir viel in der Gruppe zusammen gemacht haben. 
Dadurch sind wir zusammengewachsen. Für die Gruppe, Emely und Raphael 
 

Besuch der Konfis in der Gedenkstätte KZ Hinzert  
Ein scheinbar harmloses Foto einer Gruppe Wande-
rer im Sonnenschein vor einer großen Wiese – je-
doch hat diese Wiese eine grausame Vergangen-
heit: Hier stand das Konzentrationslager – die Bara-

cken der ursprünglichen Arbeiter 
und später die Inhaftierten wäh-
rend des 2. Weltkrieges. Unser Gui-
de konnte die Vergangenheit sehr 
anschaulich Eindrücke vermitteln.  
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Berichte/Informationen 

Konfirmation 2026 
Bei herrlichem Frühlingswetter wurden am 3. Mai 2026, am Sonntag Kantate, während 
eines feierlichen Gottesdienstes mit dem Bläser-Kreis unter Leitung von Frau Christel 
Gärtner und dem Kirchenchor unter der Leitung von Marina Gogelgans in der evangeli-
schen Kirche Sulzbach 18 Jugendliche,7 Mädchen und 11 Jungen konfirmiert. Wir wün-
schen den Jugendlichen für ihren weiteren Lebensweg alles Gute und Gottes reichen 
Segen.  
Wolle Gott sie 
stets im Glauben 
an Jesus Christus 
stärken und mö-
gen seine Wege sie 
immer wieder zu 
unserer Kirche und 
in unsere Gemein-
de zurückführen.  
Pfr. Kopper 

Der Ausflug nach Hinzert ergänzt das Unterrichtskapitel „Die zehn Gebote“ in denen 
sehr ausführlich auf das Thema Nationalsozialismus und Nazidiktatur eingegangen wird. 
Was die Jugendlich im Unterricht über die Zeit von 1933 bis 1945 lesen und diskutieren 
wird hier vor Ort anschaulich gemacht und in seiner ganzen Grausamkeit und Men-
schenverachtung aus Sicht der Opfer erfahrbar.    
 

Vorstellungsgottesdienst 
Gemeinsam mit den Frauen des Weltgebetstages bereiteten die Konfi´s ihren Vorstel-
lungsgottesdienst zum diesjährigen Land „Nigeria“ vor. Dazu konnten wir mit Bildern 
das kontrastreiche Leben in diesem großen Land darstellen, im Konfi-Unterricht erarbei-
teten die Jugendlichen die Thematik und im Gottesdienst stellten die Konfi´s das Land 
vor. Die Konfi´s meisterten auch das Sprechen vor der Gemeinde, sie gestalteten ge-
meinsam mit Pfarrer Armin Kopper einen gelungenen Gottesdienst. 
Osterferienprogramm - Rückblick 
In den Osterferien konnten die Konfi´s an zwei Aktionen teilnehmen. Einmal waren wir 
Lasertag spielen in Kaiserslautern und zum zweiten fuhren wir zum Battle-Kart nach 
Trier. 
 

Blick in die Zukunft 
In den Sommerferien werden wir am 30.6.2026 in den Escaperoom nach Saarbrücken 
fahren. Auch in den Herbstferien wird es ein Angebot geben. 
Am 12. September werden wir den ersten gemeinsamen Konfi-Tag der Gesamtgemein-
de in Altenwald veranstalten.  
Den neuen Konfi-Jahrgang begrüßen wir Mai.                                               Nicole Gerhadt                                             
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Kindertag zum Thema „Lieblingskind Josef“ 
 

Am 21. März 2026 haben wir in unserer Gemeinde einen lebendigen und ab-
wechslungsreichen Kindertag gefeiert. Unter dem Thema „Lieblingskind Josef“ 
gingen wir gemeinsam der Frage nach, was es bedeutet, geliebt zu sein – und wie 
herausfordernd es sein kann, wenn sich Liebe scheinbar ungleich verteilt. 
Der Tag begann mit einer fröhlichen Begrüßung und bekannten Liedern wie „Lasst 
uns miteinander“. Im Psalm und im anschließenden Anspiel von Kim und Kai wur-
de ein Thema aufgegriffen, das viele Kinder aus ihrem Alltag kennen: Eifersucht. 
Die beiden beliebten Handpuppen erzählten von Situationen, in denen sie sich 
ungerecht behandelt fühlten – sei es in der Familie oder in der Schule. Schnell 
wurde deutlich: Mit diesen Gefühlen ist niemand allein. 
Im Mittelpunkt stand die biblische Geschichte von Josef. Gemeinsam überlegten 
wir, wie es Josef ergangen sein muss und welche Auswirkungen die Bevorzugung 
durch seinen Vater auf die Beziehung zu seinen Geschwistern hatte. In Spielen, 
Bewegung und kleinen Aktionen konnten die Kinder diese Erfahrungen selbst 
nachempfinden und sich aktiv einbringen. 
Beim gemeinsamen Mittagessen und anschließenden Basteln war Zeit für Aus-
tausch und Kreativität. Mit viel Freude gestalteten die Kinder „Traumfänger“ aus 
Naturmaterialien.  
Den Abschluss bildete ein gemeinsamer Kreis mit dem Lied „Gottes Liebe ist so 
wunderbar“. Diese Botschaft begleitete die Kinder über den Tag hinaus: Jeder 
Mensch ist einzigartig und von Gott geliebt. 
Wir blicken dankbar auf einen gelungenen Kindertag zurück und laden ein zum 
nächsten Kindertag am 13. Juni mit dem Thema „Auf Abrahams Spuren“.  
Team Kindertag 

Berichte/Informationen 

Veranstaltungen des „coolen Kirchen-Orga-Teams“ 

In den vergangenen Monaten fanden 
im Gemeindehaus Sulzbach gleich zwei 
abwechslungsreiche Veranstaltungen 
für Kinder und Familien statt, die für 
viel Freude, Gemeinschaft und schöne 
Erlebnisse sorgten. 

Den Auftakt machte am 29.März 2026 
eine fröhliche Kinovorführung für Kin-
der und Familien. Rund 30 große und 
kleine Besucher kamen zusammen,                  
um gemeinsam einen gemütlichen 
Nachmittag zu verbringen.  
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Berichte/Informationen 

Für echtes Kino-Feeling war bestens gesorgt: Popcorn, Nachos und zahlreiche Geträn-
ke standen bereit, sodass es allen an nichts fehlte. Gezeigt wurde ein spannender und 
liebevoll gestalteter Animationsfilm über das Leben von Jesus Christus. Die Geschichte 
begeisterte Kinder und Erwachsene gleichermaßen und sorgte für viele schöne und 
nachdenkliche Momente. Die gemütliche Atmosphäre und die gute Stimmung mach-
ten die Veranstaltung zu einem besonderen Erlebnis für alle Teilnehmer. 

Am 17. April 2026 ging es dann sportlich und kreativ weiter beim “Toben und Chil-
len“-Nachmittag. In lockerer und fröhlicher Atmosphäre konnten sich die Kinder nach 
Herzenslust   austoben oder einfach gemeinsam entspannen. Draußen wurde begeis-
tert getanzt, Nachlauf oder Flag Football gespielt – mit, von Sandra Becker, zur großen 
Freude der Kinder abgewandelten Regeln. Dazu lief über eine Multifunktions-
Bluetooth-Box Musik, die zusätzlich für gute Stimmung sorgte. 

Auch im Innenbereich gab es zahlreiche Angebote: Beim Tischfußball und Tischtennis 
lieferten sich die Kinder spannende Duelle. Besonders beliebt waren die Mario-Kart-
Autorennen, bei denen viel gelacht und mitgefiebert wurde. Wer Lust auf Bewegung 
hatte, konnte bei Tanzspielen auf der Wii-Konsole mitmachen und sein Können zei-
gen. Auch kleine Künstler zeigten beim ausmalen ihr Talent. Natürlich war auch für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt. Getränke und kleine Snacks standen den Kindern 
jederzeit zur Verfügung. 

Beide Veranstaltungen zeigten erneut, wie wichtig gemeinsame Zeit, Spaß und Ge-
meinschaft für Kinder und Familien sind. Die Teilnehmer hatten sichtlich Freude an 
den vielfältigen Angeboten und genossen die gemeinsame Zeit miteinander. 

Die nächsten Aktionen ist die Generationenwanderung (siehe Plakat) am 04. Juni in 
Neuweiler. Ebenso ist eine Teilnahme am Garagenflohmarkt in Neuweiler am 21. 
Juni geplant.  

Ein Wermutstropfen gibt es. Die Fahrt am 15. August nach Pirmasens ins Dynamikum 
entfällt leider. Wir suchen aber nach einer Ersatzmöglichkeit.                                               
Euer cooles Kirchen-Orga-Team                                               

PS:                                 
Das Coole-Kirchen-Orga-
Team wird sich umbe-
nennen Namensfavorit 
ist momentan „Das KiKi-
Netzwerk“. Näheres im 
nächsten Gemeinde-
brief.                               
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     Berichte/Informationen 

Chor - Rückschau: 
Am Karfreitag gestalteten wir zusammen mit der Blockflötengruppe der Musikschule 
Sulzbach die Feier zur Sterbestunde Jesu mit.  
Am 03. Mai trugen wir mit dem Posaunenchor dazu bei, dass der Konfirmations-
gottesdienst auch ein richtiger 
Cantate-Gottesdienst wurde. 
 

Vorschau: 
Jetzt stehen die Proben schon 
ganz unter dem Thema Som-
merfeeling: das ist der Titel 
des Konzerts, das am 
14.06.2026 um 17:00 Uhr in 
der evangelischen Kirche in 
Sulzbach stattfindet. Dazu la-
den wir ganz herzlich ein! 
 

Wir proben jeden Montag um 
17:00 Uhr und freuen uns 
sehr, wenn neue ChorsängerInnen zu uns kommen. 
Nach den Sommerferien stehen dann wieder neue Termine an, die wir im nächsten 
Gemeindebrief bekannt geben. 
Christiane Siewert 
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Berichte/Informationen 

Studienreise nach Kreta 

Liebes Gemeindeglied, 
vom 18. – 28. September 2026 biete ich eine Studienreise nach Kreta an. Wir fliegen 
mit Condor von Frankfurt / Main nach Heraklion und wohnen auf Kreta für 6 bzw. 4 
Nächte in zwei nahe am Meer gelegenen ****Hotels mit Halbpension.  
Während der 11 Tage auf der größten griechischen Insel absolvieren wir ein umfang-
reiches Besichtigungsprogramm, das uns die Kultur der Minoer, Griechen, Römer, 
Osmanen und Venezianer auf Kreta näherbringen will. Auf dem Programm stehen 
aber auch Wanderungen, zwei Bootsfahrten, der Besuch eines Malerateliers, eines 
Olivenguts und einer Käsemanufaktur. Außer viel Kultur und Natur gibt es auch ei-
nen Tag zur freien Verfügung.  
Mitte unseres Aufenthaltes wechseln wir das Hotel, um dadurch die Zeiten im Bus 
bei unseren Ausflügen zu reduzieren. Deshalb erfolgt der Rückflug auch ab Chania, 
um uns den langen Weg vom zweiten Hotel zum Flughafen in Heraklion zu ersparen. 
Die Reise kostet inklusive Flug, Hotel, Ausflügen, deutschsprachiger Reiseleitung, 
Halbpension, zweimal Mittagessen und Trinkgeldern ca. 2000,- €. Der Einzelzimmer-
zuschlag beträgt 475 €.  
Auskunft und Flyer mit dem exakten Reiseverlauf, den Hotels, den Flugzeiten und 
den genauen Kosten erhalten Sie über Pfarrer Kopper.   
Pfarrer Armin Kopper   

Viel Spaß hatten wir wieder beim 
„ökumenischen Kaffeeklatsch“. 
Fast 30 Frauen kamen diesmal im 
Gemeindesaal der Evang. Kirche in 
Neuweiler zusammen. Frau Schrei-
ber hielt mit uns die Andacht, dann 
war bei Kaffee und Kuchen Zeit zum 
„Sprooche“. 
Markus Waldura begleitete uns auf 
dem Clavinova bei bekannten Früh-
lingsliedern. 
Viel zu lachen hatten wir beim an-
schließenden „Bingo“-Spielen und 
die Gewinner konnten sich über die 
gewonnenen Süßigkeiten freuen. 
Nach zwei schönen und fröhlichen 
Stunden beteten wir gemeinsam das Vaterunser und nach dem Schlusslied verabre-
deten wir uns für Oktober zum nächsten ökumenischen Kaffeeklatsch. 
Monika Latz 
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     Berichte/Informationen 

Neues aus dem Bereichspresbyterium 
Sulzbach/Saar 
 

Liebe Gemeinde, 
 

Mein Name ist Sandra Becker, ich bin 
36 Jahre alt, verheiratet und Mama von 
zwei Kindern (Mathilda und Nora) und 
einem Hundekind. Seit April bin ich nun 
offiziell (erneut) ein aktives Mitglied in 
unserem Presbyterium. 
In einem kleinen, mit mir selbst geführ-
ten Interview erfahren Sie mehr über 
meine Ideen, Ziele und den Antrieb, 
welcher mich zurück ins Presbyterium 
gebracht hat. 
 

Frage 1: Was war der ausschlaggeben-
de Moment oder Gedanke, der mich 
dazu bewegt hat, mich erneut für das 
Presbyterium aufstellen zu lassen? 
 

„Ich möchte dazu beitragen, dass Kin-
der hier einen Raum finden, in dem sie sich willkommen und vor allem gesehen 
fühlen. Mein Antrieb ist es, die Rahmenbedingungen so zu gestalten, dass Kirche 
für junge Familien kein fremder Ort ist, sondern ein Stück Zuhause, in dem Glau-
be spielerisch und lebendig erfahren werden kann. Ein Ort, an dem jeder will-
kommen ist.“ 
 

Frage 2: Wo sehe ich die größte Chance oder die spannendste Herausforderung 
für unsere Gemeinde in den nächsten Jahren? 
 

„Die größte Chance liegt darin, Kirche neu zu denken und für alle Generationen 
attraktiv zu bleiben. Die Herausforderung ist sicher, mit weniger Ressourcen - ob 
finanziell oder personell - lebendig zu bleiben. Ich freue mich darauf, gemeinsam 
kreative Lösungen zu finden, wie wir als Gemeinde ein Ort der Begegnung und 
des Glaubens bleiben 
können.“ 
 

 



 13 

 

Jubiläumskonfirmation 2026 
 

Die Ev. Gesamtkirchengemeinde Fischbach-Sulzbachtal, Bereich Sulzbach/Saar, 
lädt schon jetzt recht herzlich zur diesjährigen Jubiläumskonfirmation am Sonn-
tag, dem 13.  September 2026, ein.  Der Festgottesdienst beginnt um 10.00 Uhr 
in der Ev. Kirche Sulzbach. Eingeladen sind alle Jubilarinnen und Jubilare, die 
1976, 1966, 1961, 1956, 1951, 1946, 1941 konfirmiert wurden. 
Selbstverständlich sind auch die Gemeindemitglieder eingeladen, die außerhalb 
konfirmiert wurden. Nach dem Gottesdienst wird zu einem kleinen Empfang ein-
geladen, bei schönem Wetter finden die Feierlichkeiten im Innenhof stattfindet.     
Anmeldungen im Gemeindebüro telefonisch unter 06897 55366 oder per Mail: 
sulzbach-saar@ekir.de.  Wenn gewünscht, bei der Anmeldung bitte Ihren eige-
nen Konfirmationsspruch angeben. 
Da nicht alle Anschriften der Jubilarinnen und Jubilare bekannt sind, wird um 
Weitergabe der Einladung gebeten.  

     Berichte/ Informationen 

Yoga in der Kirche 
 

Danke für die Möglichkeit, die uns das Leben bietet, und die Chancen, die wir nut-
zen dürfen, um unsere Träume zu verwirklichen. 
 

Ein bescheidenes Wort der Dankbarkeit an das Team der evangelische Gesamtkir-
chengemeinde Fischbach-Sulzbachtal, die dem BBB Neuweiler und insbesondere 
mir, Natascha Klas, die Möglichkeit gegeben hat die Räumlichkeiten der Kirche in 
Neuweiler zum wöchentlichen Yoga Training zu nutzen. Die besondere Atmosphä-
re bereichert unser Programm und vermittelt ein neues Gefühl der Wertschät-
zung zur Kirche und ihrer unverzichtbaren Arbeit. 
 

Mit ganz lieben Grüßen 
Natascha Klas 

Frage 3: Wo sehe ich die wichtigste Aufgabe, um unsere Gemeinde für Familien 
attraktiv zu halten? 
 

„Die größte Aufgabe ist es, Formate zu finden, die in den oft stressigen Alltag 
von Familien passen. Wir müssen mutig sein, auch mal neue Wege zu gehen - 
weg von starren Traditionen, hin zu Angeboten, die Gemeinschaft stiften, Kinder 
begeistern, Eltern entlasten und für jeden zugänglich sind. So wie unseren Kin-
derclub, mit dem wir schon einige junge Mitglieder aus unserer Gemeinde errei-
chen konnten. Denn wenn Kinder heute gerne kommen, sind sie die Gemeinde 
von morgen.“ 
Catrin Broh 
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Posaunenchor News – Frühjahrs update 
 

Ich weiß nicht, wie Sie es empfinden, aber für mich ist es 
irgendwie unwirklich, dass ich Ihnen heute schon über Akti-
vitäten unseres Posaunenchores berichten darf, die im 
Sommer bzw. schon darüber hinaus stattfinden werden. Es 
scheint, als ob die Zeit immer schneller rennt. 
Bevor ich mit dem obligatorischen Ausblick auf die kom-
menden Aktivitäten beginne, möchte ich Sie über den Termin für unsere Abendmusik 
informieren. Sie findet statt am  
25. Oktober 2026 um 17:00 Uhr in unserer ev. Kirche in Neuweiler 
 Wir laden Sie recht herzlich ein uns dabei zu begleiten, einen musikalischen Bogen 
von Europa über den großen Teich nach Nordamerika zu spannen. Ein Schwerpunkt 
wird die Musik aus Nordamerika in all ihren Facetten sein, aber auch einige Latein-
amerikanische Rhythmen werden zu hören sein. Unser Pfarrer Armin Kopper wird 
uns einige Stücke auf dem Akkordeon spielen. Wir freuen uns schon sehr auf Ihren 
Besuch. Der Eintritt ist wie immer kostenlos. Mehr Details zur Abendmusik werde ich 
Ihnen im nächsten HANS geben.  
Bis zur Abendmusik haben wir noch einiges vor, manches liegt aber auch schon hin-
ter uns, wie beispielsweise die Konfirmation am 03. Mai. Ein aus unserer Sicht sehr 
schöner Gottesdienst und es war echt klasse, mal wieder in einer voll besetzten Kir-
che zu spielen. Unsere nächste Aktivität ist die musikalische Begleitung bei der Fron-
leichnams-Prozession der Katholischen Kirchengemeinde Sulzbach am 04. Juni in 
Hühnerfeld.  
Am 21. Juni veranstaltet die Concordia Sulzbach ein musikalisches Sommerfest am/
im Ev. Gemeindezentrum Sulzbach. Zwischen 15:00 Uhr und 18:00 Uhr werden wir 
einen Teil der musikalischen Darbietungen übernehmen. In Namen der Concordia 
Sulzbach laden wir Sie auch hierzu recht herzlich ein. 
Wir wollen vor den Sommerferien noch ein sommerliches Konzert im Altenheim St. 
Anna spielen, der genaue Termin steht noch nicht fest, wir sind gerade in der Abstim-
mung. Der nächste Termin nach den Ferien wird dann der 13. September sein. Da 
werden wir den Gottesdienst zur Jubelkonfirmation in Sulzbach musikalisch umrah-
men.  
Soweit mal ein Überblick über das, was wir uns in den kommenden Wochen und Mo-
naten vorgenommen haben. Vielleicht sehen wir uns bei dem ein oder anderen Ter-
min, spätestens jedoch an unserer Abendmusik am 25. Oktober. 
Bis dahin wünschen wir Ihnen eine gute Zeit, schöne Ferien und einen erholsamen 
Urlaub. Bleiben Sie gesund und behütet. 
Heinz Schneider / Posaunenchor Neuweiler 
 

  Berichte/Informationen 
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  Berichte/Informationen 
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 Aus dem Bereich  Dudweiler/Herrensohr 

Aus dem Gemeindebereich  Friedrichsthal 

Einladung zur monatliche Abendmusiken in die Kreuzkirche 
05. Juni: Kamil Zawadzki (Violine) & Paweł Mirowski (Violoncello) 

Offene Christuskirche 
Die Christuskirche im Bereich Dudweiler/Herrensohr ist zum Innehalten 
und zur Besichtigung geöffnet: 
 dienstags von 10.00 - 12.00 Uhr und  
 freitags von 16.00 - 18.00 Uhr 
Adresse: Saarbrücker Straße 286, 66125 Saarbrücken-Dudweiler 

Haben Sie sich schon einmal gefragt, wie viel Übung, Herzblut und Puste in einem 
strahlenden Posaunenschall stecken?  
Unsere Nachwuchsbläser an Posaune, Trompete, Tenorhorn und Euphonium              
                                                                          brennen darauf, es Ihnen zu zeigen! 
                                                                          Am 14. Juni 2026 um 11.30 Uhr laden                  
                                                                          wir Sie herzlich zu einem besonderen  
                                                                        musikalischen Highlight in die Ev. Kirche ein.  
                                                                         Unsere neuen Jungbläser haben hier  
                                                                         ihren ersten Auftritt. Sie spielen erst zwi- 
                                                                         schen 5 und 7 Monaten und sind mit großer   
                                                                          Begeisterung dabei. 
                                                                         Unsere Nachwuchsbläser haben in den ver-  
                                                                         gangenen Monaten fleißig geprobt und prä  
                                                                         sentieren nun stolz ihr Können. Freuen Sie  
                                                                         sich auf ein abwechslungsreiches Pro 
                                                                         gramm, das zeigt: Blechblasinstrumente  
                                                                         sind alles andere als „altbacken“! Von feier-     
                                                                         lichen Klängen bis hin zu modernen Rhyth-   
                                                                         men ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
 
                                                                         Damit nach dem Gottesdienst niemand so 
                                                                         fort nach Hause muss, bereiten wir eine                
                                                                         kleine Stärkung für Sie vor. 
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Taufen 
Trauungen 

Es fanden keine Trauungen statt. 

Freud und Leid 

Gottesdienst im Anschluss mit Kaffee und Kuchen am 5. Sontag im Monat  
 

Liebes Gemeindeglied, der Ausschuss für Theologie, Gottes-
dienst und Kirchenmusik hat sich überlegt, im Bereich Sulzbach 
jeweils am 5. Sonntag im Monat, sofern es diesen gibt, einen 
Gottesdienst um 14 Uhr anzubieten.  
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir ein zu Kaffee und 
Kuchen. Hierzu sind alle Gottesdienstbesucher herzlich eingela-
den, insbesondere auch die Geburtstagskinder der Vormonate. 

Folgender Termine ist bereits geplant: 
30.08.2026 um 14.00 Uhr in der Ev. Kirche Altenwald mit Abendmahl und anschlie-
ßendem Kaffeetrinken. 
 

Pfarrer Armin Kopper 

Beerdigungen 
 

…………………………………………………
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Geburtstage im Juni 
75 Jahre und ab 80 Jahren 
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 Geburtstage Juli 
75 Jahre und ab 80 Jahren 

Geburtstage August 
75 Jahre und ab 80 Jahre 

 

 



 23 

 

 



24  

 

  Informationen und Berichte aus den Kitas 

Kita Regenbogen 
Zum Abschluss der Beschäftigung mit dem Weltgebetstagsland Nigeria entstand im 
Kindergarten eine Collage mit den verschiedenen Vegetationszonen und den dort le-
benden Tieren. 
Mit dem Gedicht von Eva Merziger konnten die Tiere noch besser eingeordnet und 
behalten werden. 
 

Im nachösterlichen Frühling rückte 
die Beschäftigung mit den Pflanzen 
in den Mittelpunkt. Und so entstan-
den am Tag der Erde (22.04.) in Zu-
sammenarbeit mit Unicef Beete, in 
die eine Menge Samen gestreut wur-
den, die natürlich auch begossen 
werden mussten!  Mittlerweile ist 
die Saat aufgegangen. 

 

Jetzt warten wir darauf, dass sie Blüten und 
Früchte bringt! 
Dazu passte natürlich auch die Schöpfungsge-
schichte, die wir mit einem Lied, Tüchern und  
bemalten Steinen kennenlernten. 
Christiane Siewert 
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Informationen und Berichte aus den Kitas 

Neues aus der Ev. Kindertagesstätte Regenbogen 
 

Wir pflanzen eine Zitterpapel im Salinenpark  
Am 24. April 2026 war der Tag des Baumes. Dieses Jahr war die Zitterpappel der 
Baum des Jahres. Gemeinsam mit Bürgermeister Adam und der Stadt Sulzbach 
durften die Kinder eine Zitterpappel im Salinenpark pflanzen. 
Für die Kinder war diese Pflanzaktion des Baumes ein wertvolles Erlebnis, das die 
Kinder im Thema Nachhaltigkeit, Naturverbundenheit und Verantwortungsbe-
wusstsein fördert. Die Kinder hatten großen Spaß beim Pflanzen und möchten die 
neue Zitterpappel über das ganze Jahr begleiten und beobachten. So werden die 
regelmäßigen Spaziergänge durch den Salinenpark ab jetzt auch immer an „ihrer“ 
Zitterpappel vor-
beiführen. 
 

Wir sind kleine 
Gärtner 
In den letzten 
Wochen konnten 
die Kinder ler-
nen, wie eine 
Pflanze aufge-
baut ist. Welches 
Gemüse kann 
man bei uns an-
pflanzen und 
auch ernten. 
Wieviel Pflege brauchen die verschiedenen Pflanzensorten? 
All dies lernten und entdeckten die Kinder. Sie lernten Pflanzen, wie Gurken, Kräu-
ter, Salat und Erdbeeren selber zu züchten. In kleinen Anzuchttöpfchen wurden die 
von den Kindern ausgesuchten Gemüsesorten und Obstsorten gezüchtet. Nun ha-
ben sie zusammen mit den Pädagogischen Fachkräften ihre Pflänzchen ins gemein-
same Hochbeet gesetzt. Im Kita- Alltag werden diese dort weiter gepflegt, in der 
Hoffnung bald auch Gemüse und Obst zu ernten. 
Bei den Kindern werden durch dieses Projekt alle Sinne gleichzeitig aktiviert. Beim 
umgraben kommt der Geruch der Erde und der Pflanze in die Nase. Kinder fühlen 
die Konsistenz der Erde und sie hören das Grabgeräusch. Mit wachen Augen kön-
nen die Kinder das Wachstum ihrer Pflanzen beobachten. Beim Gärtnern müssen 
die Kinder sich immer wieder trauen, glatte oder raue, feste oder weiche, klebrige 
oder nasse Dinge anzufassen.  
Wir hoffen auf eine reichhaltige Ernte. 
 



26  

 

      Regenbogen

Unsere Kreativ – Werkstatt 
Da die Kinder viel Spaß beim selbstbestimmten Malen, Basteln, Werken und Experi-
mentieren haben, wurde im Flurbereich der Einrichtung gemeinsam eine Kreativ- 
Werkstatt eingerichtet.  Gemeinsam mit den pädagogischen Fachkräften suchten die 
Kinder verschiedene Materialien, beispielsweise Fingerfarben, Scheren, Kleister, Wol-
le, Wachsmalstifte, aus und stellten diese in den neuen Kreativbereich. Aber auch 
Verpackungen, Stoffreste Holzstöckchen gehörten zu ihren Materialien. Zwei 
Staffelleien mussten ebenfalls in die Kreativ-Werkstatt.  
Nun sind unsere kleinen Künstler den ganzen Tag am Malen, Basteln und werkeln. 
Dabei fördern sie ihre Kreativität und Feinmotorik und dies mit viel Spaß. 

Team Kita Regenbogen 



 27 

 
In den vergangenen Wochen war in unserer Kita besonders viel los: eine lebendige 
und fröhliche Zeit für die Kinder, das Team und die Familien. Viele schöne Erlebnis-
se, Begegnungen und gemeinsame Aktionen haben unseren Alltag geprägt und für 
eine besondere Atmosphäre gesorgt. Gerne möchten wir einen kleinen Einblick in 
diese ereignisreiche Zeit geben.  
 

Großelterntag  
Ein ganz besonderes Highlight war unser Großelternnachmittag, der für alle Beteilig-
ten ein rundum gelungenes und sehr schönes Erlebnis war. Schon Tage vorher war 
die Vorfreude bei den Kindern deutlich zu spüren. Es wurde viel darüber gespro-
chen, wer zu Besuch kommt, was gemeinsam gemacht werden könnte und was den 
Großeltern unbedingt gezeigt werden sollte. Als der Nachmittag dann endlich da 
war, füllte sich die Kita schnell mit fröhlichem Stimmengewirr, herzlichen Begrüßun-
gen und vielen strahlenden Gesichtern.  

Gemeinsam wurde 
gespielt, gelacht 
und erzählt. Die 
Kinder führten ihre 
Großeltern stolz 
durch die Gruppen-
räume, zeigten ihre 
Lieblingsplätze, 
Bauwerke, Spiele 
und Materialien. Es 
entstanden viele 
schöne Gespräche 

und gemeinsame Momente, die sowohl für die Kinder als auch für die Großeltern 
sehr wertvoll waren. Die vertraute und zugleich besondere Atmosphäre machte die-
sen Nachmittag zu etwas ganz Besonderem. Die vielen positiven Rückmeldungen 
haben uns sehr gefreut und zeigen, wie wichtig und bereichernd solche Begegnun-
gen für alle sind.  
 

Musikpädagogisches Projekt durch den Musikgarten  
Seit einigen Wochen ist außerdem ein musikpä-
dagogisches Projekt fester Bestandteil unseres 
Kita-Alltags geworden. Jeden Freitag kommt 
Alex zu uns in die Einrichtung und gestaltet mit 
den Kindern abwechslungsreiche und liebevoll 
vorbereitete musikalische Einheiten. Jede Wo-
che bringt neue Ideen, Lieder und Impulse mit 
sich, sodass die Kinder immer wieder Neues 
entdecken und ausprobieren können.  
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 Die Kinder singen gemein-
sam, klatschen Rhyth-
men, bewegen sich zur 
Musik und experimentie-
ren mit verschiedenen 
Instrumenten. Dabei ent-
stehen lebendige und 
fröhliche Stunden, in de-
nen viel gelacht und aus-
probiert wird. Die Kinder 
sind mit großer Neugier 
und Begeisterung dabei 

und freuen sich jedes Mal auf den musikalischen Freitag. Es ist schön zu beobachten, 
wie selbstverständlich Musik in den Alltag integriert wird und wie viel Freude das ge-
meinsame Musizieren bereitet.  
 

Stark und sicher in die Schule  
Auch für unsere Vorschulkinder gab es ein besonderes Angebot: Ein Selbstbehaup-
tungskurs fand direkt in unserer Kita statt. In einer angenehmen, vertrauensvollen 
Atmosphäre setzten sich die Kinder mit verschiedenen Alltagssituationen auseinan-
der. Spielerisch und mit viel Bewegung konnten sie unterschiedliche Situationen aus-
probieren und ihre eigenen Erfahrungen einbringen.  
In diesem 3-tägigen Kurs lernten die Kinder, wie sie selbstbewusst auftreten und sich 
in Alltagssitu-ationen sicher verhalten.  
Inhalte des Kurses:  
- Stärkung von Selbstbewusstsein und Körpersprache  

- Deutlich „Nein“ sagen und Grenzen setzen  

- Verhalten in Konfliktsituationen (z. B. Streit, Schubsen, Wegnehmen von Dingen)  

- Richtig Hilfe holen und laut auf sich aufmerksam machen  

- Einfache Strategien für mehr Sicher-
heit im Alltag und in der Schule  
Der Kurs ist altersgerecht aufgebaut 
und vermittelt die Inhalte durch Be-
wegung, Spiele und kleine Rollen-
spiele – ohne Angst zu machen, son-
dern mit viel Spaß und positiven Er-
fahrungen.  
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 Die Kinder nahmen mit viel Interesse und Offenheit an den Einheiten teil. Es wurde 
viel gelacht, aber auch aufmerksam zugehört und ausprobiert. Die abwechslungsrei-
che Gestaltung des Kurses sorgte dafür, dass die Kinder stets mit Freude dabei waren 
und sich aktiv eingebracht haben.  
 

Vorsortierter Kleiderbasar am 15. März 2026  
Ein weiterer schöner Erfolg in den vergangenen Wochen war unser Kleiderbasar. Der 
Elternausschuss, Förderverein sowie viele Familien haben sich beteiligt, sei es durch 
das Anbieten von Kleidung oder durch tatkräftige Unterstützung bei der Organisation 
und Durchführung. Der Basar war sehr gut besucht und es herrschte eine angenehme, 
lebendige Atmosphäre. Wir freuen uns sehr über den gelungenen Verlauf und dar-
über, dass so viele Dinge einen neuen Besitzer gefunden haben. Der nächste Kleider-
basar ist bereits geplant und wird im September stattfinden.  
 

Herzlich Willkommen in unserer Kita  
In dieser Zeit durften wir außerdem neue Kinder (Romy, Nils, Hannah und Mateo) und 
ihre Familien in unserer Kita willkommen heißen. Wir freuen uns sehr über die neuen 
Gesichter, die nun Teil unserer Gemeinschaft sind. Die Eingewöhnungszeit ist für alle 
Beteiligten eine spannende Phase, die wir mit viel Einfühlungsvermögen und Auf-
merksamkeit begleiten. Schritt für Schritt lernen die Kinder ihren neuen Alltag ken-
nen, knüpfen erste Kontakte und entdecken ihre Umgebung. Es ist schön zu sehen, 
wie sie zunehmend Sicherheit gewinnen und ihren Platz in der Gruppe finden.  
 

Ausblick  
Auch die kommenden Monate halten wieder einige schöne Ereignisse für uns bereit. 
Ein besonderes Highlight wird unser Sommerfest sein, auf das sich viele Kinder schon 
jetzt freuen. Gemeinsam mit den Familien möchten wir einen fröhlichen und unbe-
schwerten Tag verbringen, an dem Spiel, Spaß und Begegnung im Mittelpunkt stehen. 
 

Wir nehmen Abschied  
Ein weiterer wichtiger Moment steht ebenfalls bevor: die Verabschiedung unserer 
Vorschulkinder. Dieser Abschied ist jedes Jahr etwas ganz Besonderes. Gemeinsam 
blicken wir auf die vergangene Zeit zurück, erinnern uns an viele schöne Erlebnisse 
und begleiten die Kinder auf ihrem nächsten Schritt. Es ist ein emotionaler Moment 
für die Kinder, die Familien und auch für uns als Team.  
Wir freuen uns auf die kommende Zeit mit all ihren Begegnungen, Festen und ge-
meinsamen Momenten und sind dankbar für das lebendige Miteinander in unserer 
Kita. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Familien und Unterstützern, die unsere Ar-
beit begleiten und unsere Gemeinschaft mitgestalten.  
 

Text und Fotos: Eva Gammel und Lena Pauli-Rennebach  
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         Gruppen und Kreise  

Frauenhilfe Neuweiler  
14-tägig, mittwochs, 15.00 Uhr im Gemeindesaal Neuweiler 
Ansprechpartnerin Frau Latz, Tel. 06897/52197 
10. und 24. Juni 

Montagsabendkreis Hühnerfeld 
alle 14 Tage, 18.00 Uhr im Martin-Luther-Haus Hühnerfeld,  
Informationen bei Fr. Piro, Tel. 8 68 13 

Dienstag-Abendkreis Sulzbach 
1. Dienstag im Monat, 15.00 Uhr im Gemeindehaus Sulzbach, Auf der Schmelz 
Wegen den nächsten Treffen wenden Sie sich bitte an Frau Bayer Tel. 5 34 55 

Klub 82 Sulzbach 
14-tägig, donnerstags, 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
04. Juni Fronleichnam 
18. Juni Abendwanderung zum Abschluss des Halbjahres 

Treff mit Dipp Neuweiler 
19.30 Uhr Sitzungszimmer Neuweiler 
18. Juni, 15. Juli und 20. August 

Kamintreff Sulzbach 
14-tägig, donnerstags, gerade KW, 20.00 Uhr Kaminzimmer Gemeindehaus Sulzbach 
11. Juni Minigolf 
25. Juni entfällt 
26. Juni Schwenken bei Schwingels 

Kirchenchor Sulzbach  
montags, ab 17.00 Uhr im Gemeindehaus Sulzbach, großer 

Posaunenchor Neuweiler  
freitags, 19.30 Uhr in der Ev. Kirche Neuweiler 
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    Gruppen und Kreise  

Kirchlicher Unterricht 
wöchentlich dienstags, im Gemeindehaus Altenwald, Sulzbachtalstraße 205, 
außer in den Schulferien, von 16:30—18:00 Uhr. 

Kindertag Neuweiler 
Ev. Kirche Neuweiler von  10—14 Uhr 
13.06., 22.08., 28.11.  
 

Kinder– und Jugendarbeit 
Jugendleiterin: Nicole Gerhardt 
Telefon 01523 1765192, WhatsApp und Signal; Mail: nicole.gerhardt@ekir.de  
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Pfarrer Armin Kopper           06897-3105 
E-Mail: armin_frank.kopper@ekir.de         06821-8692057 
 

Vorsitzender des Gesamtpresbyteriums 
Pfarrer Thorsten Huwald            06897-8220 
 

Zentralbüro im Gemeindehaus                                    06897-5 53 66 
Auf der Schmelz 22 a, 66280 Sulzbach 
Frau Dressler, Herr Gärtner, 
Frau Herber, Frau Jachmann,                             
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr  

E-Mail Gemeindebüro: fischbach-sulzbachtal@ekir.de 
 
Kindertagesstätte „Buntes Leben“ Hühnerfeld im Martin-Luther Haus 
Grühlingstraße 61 a, 66280 Sulzbach  
Leiterin: Frau Eva Gammel  
E-Mail: huehnerfeld@evkita-saar.de            06897-5 30 30 
 

Kindertagesstätte „Regenbogen“ Sulzbach 
Auf der Schmelz 20 a, 66280 Sulzbach 
Leiterin: Frau Carmen Becker 
E-Mail: sulzbach@evkita-saar.de                06897-5 21 78 
 
Hausmeisterin und  Zuständige für Vermietungen  
in Altenwald, Hühnerfeld, Neuweiler und Sulzbach 
Frau Kathrin Maurer                           0176 /92249413 
 

Hausmeister Neuweiler 
Herr Gerd Groß                0172 /5242753  
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